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3ANDACHT

Liebe Lesende,

hier folgt die 6. und letzte Andacht zu den Glocken der St. Martins-Kirche aus der Zeit ihrer 
Sanierung, als sie noch in der ehemaligen Paul-Gerhardt-Kirche in Bielefeld hingen.
Christhard Ebert hat sich Gedanken zur Inschrift auf der Glocke mit dem Grundton cis’’  
gemacht; wiederum drucken wir den Text in der Originalfassung ab.

„Wo finde ich wirkliche Stärke jenseits von 
Selbstbehauptung, wo tragende Werte, die 
mehr sind als schöne aber hohle Seifen-
blasen? Wo Macht, die mehr ist als Anma-
ßung und Reichtum jenseits materiellen 
Gewinnes? Paul Gerhard fragt leise, aber 
eindringlich in seinem schönen Advents-
lied „Warum willst du draußen stehen?“ 
Seine Antwort ist damals wie heute gültig: 
‚Aller Trost und alle Freude ruht in dir, 
Herr Jesu Christ.‘

Mit jedem hellen und klaren Klang der 
Glocke dringen Frage und Antwort in un-
ser Ohr und unser Herz. Eine ernste Mah-
nung, nie außer Acht zu lassen, was unser 
Leben in der Tiefe wirklich trägt; eine lie-
bevolle Einladung, sich innerlich und äu-
ßerlich der Liebe Gottes zu öffnen.

Hör doch, was die Glocke dir singt; spü-
re, wie Ruhe in deine Seele einzieht; lass 
los, was dich an Klage und Schmerz quält; 
und erlebe die Befreiung, wenn Gottes  
Liebe die Macht deiner Verstrickungen 
und Süchte überwindet. Jede Frage und 
jede Antwort sind aufgehoben bei dem, 
den die Glocke unbeirrt preist, Jesus Chri-
stus: ‚Aller Trost und alle Freude steht in 
dir, Herr Jesu Christ.‘

Anmerkung der Redaktion: Das zitierte Lied 
steht nicht im Stammteil des Evangelischen 
Gesangbuchs, sondern unter der Nummer 543 
(nur) im gemeinsamen Anhang der Landeskir-
chen Baden, Elsass und Lothringen und Pfalz 
– kurz bezeichnet als EG BEL.

Susanne Dremel-Malitte

Glocke mit dem Grundton cis’’.
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„Wir leben eine bunte Gemeinschaft…“ 
so heißt es in unserem Leitsatz von der 
Zukunftswerkstatt im März 2025. Daraus 
haben wir mitgenommen, dass wir diese 
Fragen gemeinsam angehen wollen. D.h. 
wir haben viele Menschen in den Entschei-
dungsprozess mit einbezogen. Wir haben 
immer die Gesamtgemeinde im Blick ge-
habt (ohne dabei die Interessen der Orts-
teile aus dem Blick zu verlieren). Und uns 
war wichtig, dass wir in einem guten Mit-
einander entscheiden (auch wenn die Mei-
nungen oft sehr „bunt“ sind.) 

Und so ging die Diskussion durch das 
Presbyterium, aber auch durch die Zu-
kunftswerkstatt, durch die Ortsteilbeiräte, 
durch einen „Arbeitskreis Gebäude“ und 
durch den Bauausschuss. Sie konnten 
auch im Gemeindebrief und in der Tages-
zeitung verschiedentlich darüber lesen. 
Niemandem ist es leicht gefallen, diese 
schweren Entscheidungen zu treffen und 
zu beraten. Oft haben wir nach alterna-
tiven, besseren Wegen gesucht. Unsere  
Gebäude haben über den praktischen Nut-

zen hinaus ja auch eine große Bedeutung 
für die Öffentlichkeit, sind verbunden mit 
persönlichen Erinnerungen und Symbol 
für den Glauben vieler Menschen. Das Er-
gebnis wollen wir nun öffentlich machen 
und auch noch einmal auf Ihre Reaktionen 
hören, ob dieser Weg wirklich gut werden 
kann für unsere Gemeinde. 

In einer Gemeindeversammlung am 22. 
Februar, im Anschluss an den Gottes-
dienst in der St.-Martins-Kirche, werden 
wir vorschlagen, dass wir uns in den näch-
sten Monaten von den Kirchen in Len-
zinghausen und Hücker-Aschen trennen, 
sowie vom Gemeindehaus Mantershagen. 
Argumente und Hintergründe dazu wür-
den wir gern erläutern und auch Überle-
gungen, wie Gemeindearbeit ohne diese 
Gebäude weitergehen könnte. 

Wir laden herzlich ein, teilzunehmen und 
sind gespannt auf Ihre konstruktive Kritik 
und kreativen Ideen. 

Matthias Rohlfing

Personalnachrichten

Pfarrerin Elke Berg ist mit Wirkung vom 1. Januar 2026 in den Wartestand bis zum 
Eintritt in den Ruhestand versetzt worden. Gleichzeitig ist die Wiederbesetzung der 
Stelle genehmigt worden, allerdings nur in einem Umfang von 50 %. Die Verab-
schiedung von Elke Berg nach ihrem langjährigen Wirken wird im Sommer erfol-
gen. Gleichzeitig bemühen wir uns um eine Nachfolge. Ein ausführlicher Bericht 
erscheint demnächst im Gemeindebrief. � Wolfgang Günther

Zur Zukunft unserer Gebäude – Gemeindeversammlung am 22. Februar

Wie Sie wissen, sind wir seit März des vergangenen Jahres mit neuer Konsequenz der Frage 
nachgegangen, wie unser Gebäudebestand reduziert werden kann. Dass unsere Gebäude nicht 
annähernd ausgelastet sind, ist schon lange klar. Nun kommt noch dazu, dass wir sie nicht mehr 
finanzieren können. 
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Sparkasse 
Herford

Für eine starke 
Gemeinschaft!

Die Sparkasse Herford unterstützt 
finanziell vielfältige Gemeinwohl-
projekte im Kreis Herford. 

Dieses Engagement fördert  
den Zusammenhalt, ermöglicht 
Teilhabe und stärkt die regionale 
Gemeinschaft. Damit ist die 
Sparkasse Herford der größte  
nicht-öffentliche Förderer des 
Gemeinwohls im Kreis Herford.

„Wider Erwarten”
Passionsandachten

Auch wenn es vielleicht noch nicht so 
aussieht: Der Frühling kommt bald! Ver-
bunden mit der Passionszeit und Ostern 
erinnern wir uns in diesen Wochen gern 
daran, dass es sich lohnt, Hoffnung zu ha-
ben und Gutes zu erwarten – auch gegen 
den Augenschein! 

Wir laden herzlich ein zu unseren Passi-
onsandachten! In diesem Jahr unter der 
Überschrift „Wider Erwarten.“ In den bib-
lischen Texten zur Leidensgeschichte Jesu 
werden wir uns auf Spurensuche machen 
nach dem, was uns Hoffnung gibt. Helfen 
werden uns dabei auch Fotos, Gemälde 
oder moderne Texte. 

Die Andachten finden, bis auf eine Aus-
nahme, freitags um 18:00 Uhr in unseren 
Kirchen statt und dauern ca. 30 Minuten: 
•	 20. Februar, Wallenbrück
•	 27. Februar, Klein-Aschen
•	 13. März, Groß-Aschen
•	 20. März, Lenzinghausen
•	 Mittwoch, 25. März, 16:15 Uhr,  
	 Spenge (mit Abendmahl)

Matthias Rohlfing
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Vorstellung des Interprofessionellen 
Pastoralteams (IPT) und des Regionalrates Enger-Spenge

Der Wandel, den die Struktur der Kirche seit nun einiger Zeit, immer deutlicher trifft, veranlasst 
auch die Kirchengemeinden, teilweise aus alten Strukturen auszubrechen und neue Wege für 
die Zukunft einzuschlagen. Um diese neuen Wege gut und organisiert beschreiten zu können, 
wurden in der Kirchenregion Enger-Spenge in den letzten Monaten zwei Gremien gebildet, die 
hierbei unterstützen sollen. Die Rede ist einerseits vom IPT und andererseits vom Regionalrat. 
Beide Gremien sind regional besetzt, unterscheiden sich aber gänzlich in den Inhalten, die bei den 
Sitzungen behandelt werden.

Das Interprofessionelle Pastoralteam be-
fasst sich mit Themen, die die Region auf 
der pastoralen Ebene betreffen. Haupt-
merkmal der hier zu behandelnden Punkte 
ist, dass sie in Zusammenhang mit dem 
Verkündigungsauftrag stehen. Aus die-
sem Grund wird das Team aus dem Pfarr-
personal und den Prädikanten der beiden 
Gemeinden gebildet. Hier geht es darum, 
mit regionalem Blick die Gottesdienstpla-
nung, die Jugendarbeit und die Arbeit mit 
Konfirmand/inn/en etc. abzustimmen. Es 
werden nicht nur gemeinsame Projekte ge- 
plant, sondern es findet auch ein regio-
naler Austausch zu bestimmten Themen 
statt. 

Daneben steht der Regionalrat. Er setzt 
sich zusammen aus den ehrenamtlichen 
Vorsitzenden der Presbyterien beider Ge-
meinden und weiteren Mitgliedern der 
Presbyterien, sowie Gemeindegliedern, 
mit einer Fachexpertise in bestimmten Be-
reichen. Denn anders als im IPT werden 
hier regional-organisatorische Themen 
behandelt, die für die Region von struk-
tureller Bedeutung sind. Dazu zählen u.a. 
regionale Finanz-, Gebäude-, und Perso-
nalfragen. 

Beide Gruppen werden organisatorisch 
von der gemeinsamen Verwaltungsmana-
gerin Jasmin Drewes geleitet und mode-

riert. Die Sitzungen der einzelnen Grup-
pen finden alle zwei Monate statt, jeweils 
im Wechsel. Wenn also in einem Monat ein 
IPT-Treffen stattgefunden hat, trifft sich im 
darauffolgenden Monat der Regionalrat. 
Für den Informationstausch der beiden 
Gremien ist dann Jasmin Drewes verant-
wortlich. Dieser Austausch ist notwendig, 
um einen Verlust an wichtigen Informati-
onen zu vermeiden und Fehlplanungen so 
gut wie möglich vorzubeugen.

Eine wichtige Sache gibt es jedoch zu be-
achten: Weder das IPT noch der Regio-
nalrat sind ein Beschluss-Gremium. Es 
können hier keine Entscheidungen selb-
ständig getroffen werden. Die beiden 
Gremien haben für die Gemeinden bzw. 
die Region eine beratende Funktion und 
bereiten Handlungsempfehlungen für die 
beiden Presbyterien zur Entscheidung vor. 
So wird die Funktion des Presbyteriums 
als kirchengemeindliches Leitungsorgan 
gewahrt und ihm gleichzeitig die Arbeit in 
verschiedenen Bereichen erleichtert.

Die Bildung der beiden Gremien in der 
Region ist daher gerade mit Blick in die 
Zukunft ein wertvoller und bedeutsamer 
Schritt, der die Gemeinden Enger und 
Spenge in eine umfassende regionale Zu-
sammenarbeit führt.

Jasmin Drewes
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Neues Gottesdienstteam  
für unsere Kirchengemeinde 

In der Zukunftswerkstatt wurde deutlich, dass 
unsere Gottesdienste dem Erleben von bunter 
Gemeinschaft dienen sollen. Ein Ausschuss für 
Gottesdienst und Kirchenmusik gründete sich. 
Dieser entwickelte einen Fragebogen und wer-
tete ihn anschließend aus. Es entstand ein neu-
er Gottesdienstkalender, der vom Presbyterium 
beschlossen wurde. 

Dabei geht es hauptsächlich darum, dass 
die Gottesdienstangebote nicht nur jeweils 
für einzelne Ortsteile verstanden werden, 
sondern sich die gesamte Gemeinde einge-
laden fühlt. Zudem soll der Plan der Re-
duzierung der Pfarrstellen Rechnung tra-
gen. Es finden auch weiterhin regelmäßig 
Gottesdienste statt. Die müssen aber nicht 
immer von einem Pfarrer durchgeführt 
werden; Gottesdienste können genauso 
gut von einem Gottesdienstteam gestaltet 
werden. Durch die vermehrte Einbindung 
von ehrenamtlichen Mitarbeitenden wer-
den die Gottesdienste zudem lebendiger 
und fördern die Gemeinschaft.

Ein Ergebnis dieser Arbeit ist die Bildung 
eines Gottesdienstteams für die Gesamt-
gemeinde, das sich der Bereicherung der 
Gottesdienste durch ehrenamtliche Be-
teiligung annimmt. Das kann durch die 
biblischen Lesungen, Beteiligung am 
Abendmahl, durch das Verlesen der Ab-
kündigungen, durch die Übernahme der 
Gebete oder der Technik geschehen. Je-
des Teammitglied kann frei entscheiden, 
wie es sich in den Gottesdienst einbringen 
möchte. Um diese anstehenden Aufgaben 
erfüllen zu können, finden zur Zeit regel-
mäßige Treffen statt, in denen die Mitar-
beitenden durch Pfarrer Matthias Rohlfing 
geschult werden. 

Diese Treffen und auch die Beteiligung an 
den Gottesdiensten macht uns viel Freude!

Vielleicht fühlen Sie sich angesprochen 
und möchten in diesem Team mitarbeiten? 
Dann melden Sie sich gerne bei Pfr. Rohl-
fing! Die Kontaktdaten finden Sie auf der 
Rückseite des Gemeindebriefes.

Ulrike Günther, 
 Mitglied des Gottesdienstteams

Genießen Sie ein perfektes 
Hörerlebnis

Kostenfrei und unverbindlich probetragen

Das Hörsystem Pure 
Charge&Go IX von 

Signia stellt sich 
automatisch auf jede 
Hörsituation ein und 
sorgt für natürlichen 

Klang und 
entspanntes 

Sprachverstehen.
Pure Charge&Go IX

Lange Str. 44
32139 Spenge
Tel. 05225 877 630
spenge@hermes-optik-akustik.de

www.hermes-optik-akustik.de
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Bezirk Wallenbrück
Pfarrer Matthias Rohlfing

Marienkirche am 
19. April 2026 

10:00 Uhr

Henri Alexander von Bach
Leonie Grabo

Ria-Lisan Heidemann
Clara Marleen Meier
Emma Niederbremer
Lucy Fabienne Prause

Halye Tappehorn
Josia Wiebe

Bezirk Spenge Mitte –  
Werburg Nord – 
Hücker-Aschen 

Pfarrer Matthias Rohlfing
St.-Martins-Kirche 
am 26. April 2026

10:00 Uhr

Jonah Baptist
Ella Zoe Frese

Jan Felix Kleineweber
Philipp Clemens Krueger

Jan David Brieden Magnus
Ben Peiffer

Livius Nicolai Pfeiffer
Samuel Lio Schwarz
Luis Mika Sökefeld

Lilly Elea Weise
Leon Wiedemann

Bezirk Spenge Mitte –  
Werburg Nord – 
Hücker-Aschen 

Pfarrer Matthias Rohlfing
St.-Martins-Kirche 
am 26. April 2026

12:00 Uhr
Michelle Apelhans
Mona Brinkmann

Nela Burmann
Giuliana Fizzardi

Cilia Göbel
Lina Horst

Moritz Kronfeld
Constantin Köhler
Lukas Löwenforst

Tamme Oberbremer
Stella Mae Rethorst

Ben Stamper
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Bezirk Lenzinghausen 
Pfarrer Matthias Rohlfing

Pauluskirche am 
03. Mai 2026

12:00 Uhr

Tamina Hope Bulla
Bennet Ellerbrock
Jan Linus Hardies
Ruby-Lee Kopietz
Leif Eric Kröger

Daniel Leander Lünsche
Thies Marten Seeger
Nick-Jeremy Tielker

Bezirk Lenzinghausen 
Pfarrer Matthias Rohlfing

Pauluskirche am  
03. Mai 2026

10:00 Uhr

Nicola Valerie Bollrath
Louis Brune

Clara Dittbrenner
Kimya Johanna Fliß 

Mats Götting
Milena Hardes

Jette Vida Kümper
Lennart Ben Leuering

Emma Zoe Lücke
Julian Rahmel

Jan Frederik Schröder
Sophia Wiemeyer
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Verabschiedung von Dr. Matthias Kramer

Nach mehr als 16 Jahren hat sich am 23. Ja-
nuar Dr. Matthias Kramer als Leiter des St. 
Martins-Stifts verabschiedet. Seit 2009 hat er 
am St. Martins-Stift gewirkt, geprägt und sei-
ne Spuren hinterlassen. 

Im Jahr 1990, also vor 35 Jahren ging das 
neue St. Martins-Stift in Betrieb. Vorher war 
es eine Einrichtung der Kirchengemeinde. 
Diese hatte das Heim der Diakoniestiftung 
übertragen, da ein Neubau einer so großen 
Einrichtung und eine professionelle Füh-
rung durch die Kirchengemeinde nicht ge-
währleistet werden konnte.

Seitdem bestanden und bestehen weiterhin 
enge Beziehungen zwischen der Kirchen-
gemeinde und dem St. Martins-Stift sowie 
der Diakoniestiftung. Herr Dr. Kramer 

hat diese Beziehungen in seiner Dienstzeit 
weiterhin gepflegt und ausgebaut. Von 
daher war die Verabschiedung mit einem 
Gottesdienst und einem anschließendem 
Empfang ein sichtbares Zeichen dieser en-
gen Verbindung. 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer hatten immer 
einen guten Draht zur Einrichtung und 
ihrem Leiter. Regelmäßig wurden und 
werden hier Gottesdienste durch Pfarre-
rinnen und Pfarrer der Kirchengemeinde 
gehalten, auch mit Unterstützung pensio-
nierter Pfarrer. Mit dem Gottesdienst im 
Rahmen der Reihe „Kirche Kunterbunt“ 
gelang im letzten Jahr ein besonderer be-
eindruckender Gottesdienst, der die Be-
wohner der Einrichtung  mit den Kindern 
des neuen Kindergartens St. Martin und 

In einem Festgottesdienst haben Dr. Edda Weise (r.) und Diakonie-Vorstandskollege Andreas Muci (l.)  
Dr. Matthias Kramer (2.v.l.) als Leiter des St. Martins-Stifts verabschiedet und seine Nachfolgerin Christine 
Padberg (2.v.r.) im Amt willkommen geheißen. Foto: Ev. Diakoniestiftung Herford
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der Kirchengemeinde zusammenbrachte. 
Der regelmäßige Besuch von Kirchenchö-
ren oder Konfirmandengruppen z.B. zum 
gemeinsamen Bingospielen sind weitere 
Beispiele. Der gemeinsame Laternenum-
zug der katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinde zum Martinstag endet 
folgerichtig am St. Martins-Stift.

Gemeinsam wurden Projekte, wie „Kleine 
Hilfen“ oder der Besuchsdienst umgesetzt. 
Auch  die ehrenamtliche Betreuung z.B. 
durch Andachten oder gemeinsames Sin-
gen wird vom Haus unterstützt. In Zeiten 
zurückgehender hauptamtlicher perso-
neller Ressourcen in unserer Kirchenge-
meinde ist dieses ein wichtiges Element, 
das weiterhin zu pflegen ist. 

Besonders wichtig waren für Herrn Dr. 
Kramer die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner im Hause. Ihnen sollte es gut gehen. 
Nicht nur im täglichen Leben, sondern 
auch am Ende des Lebens. Von daher 
sind ihm die Aussegnungen im Stift durch 
Pfarrer/inn/en ein bedeutendes Anliegen. 
Zukünftig werden die Pfarrer/inn/en un-
terstützt durch Mitarbeitende des St. Mar-
tins-Stifts. Schulungen dazu haben schon 
stattgefunden. 

Dabei beschränkt sich die Öffnung des St. 
Martins-Stiftes bei weitem nicht nur auf 
die Kirchengemeinde. Die Einbettung in 
das gesamte Gemeinwesen unserer Stadt 
ist Herrn Dr. Kramer immer wichtig gewe-
sen! Dazu gehört die Öffnung für andere 
Gruppen sowie die Einbeziehung Ehren-
amtlicher. Quartiersarbeit ist in diesem 
Zusammenhang das Stichwort. Die Ein-
bindung des Hauses in das gesellschaft-
liche Leben in Spenge ist ein besonderes 
Qualitätsmerkmal für das St. Martins-Stift 
geworden! 

Herr Dr. Kramer hinterlässt ein gut ge-
führtes Haus und geht nun in den wohl- 
verdienten Ruhestand! Bei seiner Verab-
schiedung überreichte er seiner Nachfol-
gerin Frau Padberg seine Schlüssel und 
damit die Verantwortung für das St. Mar-
tins-Stift. Beide haben seit Beginn des Jah-
res das Heim zusammen geleitet und nun 
den Übergang vollzogen. Wie sich bereits 
in den ersten Tagen zeigte, ist mit Frau 
Padberg eine gute und engagierte Nach-
folgerin gefunden worden. Den künftigen 
Herausforderungen wird sie mit neuen 
Ideen begegnen. Frau Padberg wird sich 
demnächst im Gemeindebrief vorstellen! 

Die Kirchengemeinde Spenge dankt Herrn 
Dr. Kramer für sein langjähriges Enga-
gement im Dienste der Bewohnerinnen 
und Bewohner des St. Martins-Stiftes und 
wünscht ihm alles Gute, viel neue Zeit 
für Familie oder andere Aktivitäten und 
vor allem Gottes Segen! Gleichzeitig wün-
schen wir auch Frau Padberg alles Gute 
und Gottes Segen für Ihre Tätigkeit im  
St. Martins-Stift!

Wolfgang Günther

Foto: Marieke Hansel-Krüger
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge 
-Friedhofsverwaltung-

Lange Str. 70, 32139 Spenge 
Telefon: 0 52 25 / 85 92 90

-Friedhofsgärtner-
 Jürgen Aufderheide 

Telefon: 0 52 25 / 58 29

Dauergrabpflege 

� unverbindliche Beratung und Informationen  
 über die Dauergrabpflege -Treuhandvertrag-
� Wechselbepflanzung über das ganze Jahr 
 (Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter) 
� ein Kranz oder Gesteck am Ewigkeitssonntag
� Sonderleistungen nach Vereinbarung

LIEBEVOLL GEPFLEGTE 
GRÄBER

Verantwortung in guten Händen

Für die Sommerzeit plant 
die Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Spenge unter dem 
Motto „Kirche unterwegs“ 
eine Reihe von Sonntags-
gottesdiensten außerhalb 
der vertrauten kirchlichen 
Orte. Details geben wir im 

nächsten Gemeindebrief 
bekannt. 

Zu den Feiertagen nach 
Ostern finden traditionell 
weitere Gottesdienste (bei 
entsprechendem Wetter) 
draußen statt: zu Christi 

Himmelfahrt am Hücker 
Moor und im Freibad Len-
zinghausen, am Pfingst-
montag an der Windmühle 
Hücker-Aschen.

Weitere Infos im Gottes-
dienstplan auf Seite 26. 

Gottesdienste an anderen Orten – Fotos: Windmühle Hücker-Aschen (links), Klaus Hagedorn, Freibad 
Lenzinghausen (Mitte) lenzibad.de, Hücker Moor (rechts) Markus Malitte  
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Zwei jüdische Feste im März und April: Purim und Pessach

Das jüdische Purim-Fest gilt als eine Art jüdischer Karneval und fällt im Jahr 2026 auf den  
03. und 04. März. Die Menschen verkleiden sich, machen Lärm und trinken viel Alkohol. Das 
Fest hat allerdings einen ernsten Hintergrund.

Wichtigste religiöse Stätte des Judentums: Die Westmauer oder Klagemauer im Jüdischen Viertel 
der Altstadt von Jerusalem. Fotos: Andreas Günther

Das Buch Esther erzählt davon, wie Ju-
den im antiken Persien nur knapp einem 
Pogrom entkommen: Haman, ein hoher 
Regierungsbeamter des Königs, ist erbost 
über die Juden des Reiches. Sie wollen 
nämlich nur Gott anbeten und sonst vor 
niemand anderem niederknien, auch nicht 
vor dem König. Deshalb will Haman sämt-
liche Juden des Reiches umbringen. Dafür 
lässt er den Tag auslosen, an dem alle Ju-
den sterben sollen („Purim“ = Lose). Die 
schöne Jüdin Esther sorgt durch ihren mu-
tigen Einsatz beim König dafür, dass nicht 
die Juden, sondern ihre Feinde getötet 
werden.

Diese Rettung wird im Frühjahr mit Fest-
essen und Maskenbällen gefeiert. Zu Pu-
rim ist es üblich, Lebensmittel an Freunde 
und Bedürftige zu verschenken.

Pessach ist das jüdische Fest der Befreiung  

und wird 2026 vom 01. bis 09. April ge-
feiert. Damit erinnern sich Menschen jü-
dischen Glaubens an die Befreiung und 
den Auszug (Exodus) der Israeliten aus 
der Sklaverei Ägyptens, wie es die Bibel 
im 2. Buch Mose überliefert. Es ist ein Fa-
milienfest mit verschiedenen Riten, das 
mit dem Sederabend (01. April) eingeleitet 
wird und verbunden ist mit einem ein-
wöchigen Verzehr von sogen. „Matze“. 
Deshalb wird es auch als das „Fest der 
ungesäuerten Brote“ bezeichnet: Matze 
wird – ohne Backtriebmittel (= ungesäu-
ert) – nur aus Wasser und einer der fünf 
Getreidearten Weizen, Roggen, Gerste, 
Hafer oder Dinkel zubereitet. Damit wird 
an jene biblische Überlieferung erinnert, 
wonach den Israeliten beim Aufbruch aus 
Ägypten keine Zeit blieb, um den Brotteig 
gehen zu lassen. 

Andreas Günther
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BETA (Bundesvereinigung 
Evangelischer TAgeseinrichtungen e.V.) -
Gütesiegel für Spenger Kita „St. Martin”

Festlich, musikalisch und voller Freude 
feierten rund 50 Mitarbeitende evange-
lischer Kitas aus dem Kreis Herford ein 
besonderes Ereignis: Die ersten 21 von 
insgesamt 58 evangelischen Kitas im Kir-
chenkreis Herford erhielten in der Kirche 
Lippinghausen feierlich das „BETA-Güte-
siegel“ verliehen, darunter auch die Spen-
ger Kita „St. Martin”.

„Das Gütesiegel zeigt, dass eine Kita 
nachweislich hohe pädagogische Qua-
lität bietet“, sagt Valeska Absi aus der 
Geschäftsführung des kreiskirchlichen 
Kita-Referates. Viele evangelische Kitas 
in Deutschland möchten ihr eigenes Profil 
schärfen. 
Das BETA-Gütesiegel unterstützt sie da-
bei: Es betont christliche Werte, stärkt das 
evangelische Leitbild in der täglichen Ar-
beit und zeigt zugleich nach außen, dass 
hier bewusst evangelisch und qualitätsori-
entiert gearbeitet wird.

Auch nach innen wirkt der Prozess: Das 
Qualitätsverfahren fördert die gemein-
same Reflexion im Team, schafft klare 
Verantwortlichkeiten, verbessert Abläufe 
und führt zu regelmäßigen Fortbildungen. 
Das Ergebnis fördert ein „starkes, motivie-
rendes und einrichtungsübergreifendes 
Gemeinschaftsgefühl“, so Absi.

2021 hatte der Kreissynodalvorstand be-
schlossen, diesen Weg der Qualifizierung 
und Qualitätssicherung für Kitas ein-
zuschlagen. 2022 ging es dann los. „Wir 
möchten es nicht nur selbst wissen, son-
dern auch nach außen zeigen, dass wir 
in all unseren Kitas eine hohe Qualität an 
Bildung und Betreuung bieten“, sagt Pfar-
rer Dr. Gerald Wagner, Vorsitzender des 
kreiskirchlichen Kita-Ausschusses.

Im Evangelischen Kirchenkreis Herford 
gibt es 56 Kitas in kreiskirchlicher Trä-
gerschaft und zwei Kitas in Trägerschaft 
der Kirchengemeinde Kirchlengern. Ins-
gesamt fördern und betreuen rund 1.000 
Mitarbeitende ungefähr 4.300 Kinder im 
Alter von vier Monaten bis sechs Jahren. 
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Es war einmal...

Im Herbst 2025 waren wir wieder herzlich 
eingeladen zur Märchenwoche im St.-Mar-
tins-Stift. Mit einer Kleingruppe konnten 
wir am Freitag, 7. November das Mär-
chen „Aschenputtel" von den Gebrüdern 
Grimm kennenlernen. Im Eingangsbereich 
des Martinsstifts wurden wir schon durch 
die tolle Dekoration auf das Märchen vor-
bereitet und waren gespannt.

Nach einer persönlichen Vorstellungsrun-
de und einem gemeinsamen Lied wurde 
das Märchen erzählt. Im Anschluss konn-
ten wir selbst „Erbsen" sortieren, schicke 
Kleider bestaunen, uns mit diesen vor dem 
Spiegel betrachten, einen Zylinder aufpro-
bieren und hatten viel Freude.

Zum Abschluss haben „Jung und Alt" ge-
meinsam ein Lied von Vögeln gesungen, 
die auch eine Hochzeit feierten.

Innerhalb der Kleingruppe werden wir ge-
meinsam überlegen, wie wir das Märchen 
vertiefen werden.

Liebe Grüße
Das Team der Ev. Kita St.Martin

Katharina Bartling und Britta Schiefer von der Kita  
„St. Martin” nahmen die Auszeichnung entgegen.

Alle 58 Kitas durchlaufen das Qualitäts-
managementverfahren. Aufgrund der ho-
hen Anzahl von Einrichtungen im Kreis 
Herford konnten bislang 21 Kitas von dem 
unabhängigen Zertifizierungsteam ge-
prüft werden; die Termine für die anderen 
37 folgen voraussichtlich im kommenden 
Jahr.

Der Text wurde im wesentlichen von der 
Seite des Kirchenkreises übernommen. vgl.

https://www.kirchenkreis-herford.de/b/
kreis-herford-beta-gutesiegel-bestatigt-
hohe-padagogische-qualitat-21-evange-

lische-kitas-erfolgreich-zertifiziert

Bearbeitung und Fotos: Andreas Günther



16 NACHRICHTEN AUS UNSEREN KINDERTAGESSTÄTTEN

Das war los in der  
Ev. Kita Stiegelpotte

Am 12. November wurde 
anlässlich unseres Later-
nenfestes in der Martins-
kirche das Theaterstück 
„Das Farbenmonster“ auf-
geführt. Da uns das Thema 
„Gefühle“ im Alltag der 
Kinder ständig begleitet, 
bot dieses Stück eine schö-
ne Möglichkeit, Emotionen 
kindgerecht darzustellen.

Auch für die Schulkinder 
gab es wieder viele ab-
wechslungsreiche und 
spannende Aktivitäten. Ein 
Besuch in der Stadtbüche-
rei sorgte für große Begeis-
terung und weckte bei den 
Kindern die Freude an Bü-
chern und Geschichten. 

Außerdem ging es ins 
Stadttheater Herford, wo 
das Stück „Der kleine 
Prinz“ aufgeführt wurde 
und die Kinder in eine be-
sondere Fantasiewelt ein-
tauchen konnten. 

Ein weiteres Highlight 
war der Kinobesuch, bei 
dem der Film „Petersson 
und Findus – Das schönste 
Weihnachten“ gezeigt wur-
de.

Anfang Dezember fand für 
die 2- bis 4-jährigen Kinder 
ein Laufradtraining mit 
Freddie Flitzer statt. Spie-
lerisch und mit viel Freude 
konnten die Kinder ihre 
motorischen Fähigkeiten, 
ihr Gleichgewicht und ihre 

Sicherheit im Straßenver-
kehr üben.

In der Adventszeit zog 
wieder ein Wichtel in un-
sere Kita ein. Mit seinen 
täglichen kleinen Über-
raschungen, Streichen 
und Aktionen sorgte er 
für große Aufregung und 
leuchtende Kinderaugen.

Zum Nikolaus bekamen 
wir Besuch vom Nikolaus, 
der die Kinder mit lieben 
Worten und kleinen Über-
raschungen erfreute.

Ein besonderer Höhepunkt 
war die gemütliche Ad-
ventsfeier mit den Eltern. 
Gemeinsam wurde geba-
stelt, Plätzchen gegessen 
und Punsch getrunken. 
Zu Besuch war außerdem 
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Jugendreferent Micky 
Schotte, der mit allen ge-
meinsam Weihnachtslieder 
gesungen und für eine 
stimmungsvolle Atmo-
sphäre gesorgt hat.

Den feierlichen Abschluss 
der Adventszeit bildete das 
Krippenspiel, das von den 
Kindern aufgeführt wurde 
und sowohl bei den Eltern 
als auch bei den Kindern 
für einen schönen, besinn-
lichen Ausklang sorgte.

Das neue Jahr hat nun 
begonnen, und die Kin-
der durften sich gleich zu 
Beginn über den Schnee 
freuen. Mit großer Begeis-
terung wurde gespielt, ge-
lacht und die winterliche 
Landschaft entdeckt.

Das Team der  
Ev. Kita Stiegelpotte

Über 275.00 Schuhkartons gingen zum Jahresen-
de 2025 aus dem deutschsprachigen Raum auf 
die Reise zu Kindern in Osteuropa und darüber 
hinaus. 19 dieser Kartons wurden über die beiden 
Abgabestellen unserer Kirchengemeinde auf die 
Reise geschickt, dazu kamen Sachspenden, u.a. 
50 Paar gestrickte Söckchen aus Lenzinghausen. 

Danke an alle, die gepackt, gespendet und ge-
sammelt haben!

„Samaritan´s Purse“ organisiert aber nicht nur 
die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“; wenn 
Sie mehr wissen wollen, informieren Sie sich 
gern: 
https://www.die-samariter.org

Susanne Dremel-Malitte

Auch in der Ukraine freuten sich Kinder über liebevoll 
gepackte Päckchen. Foto: © David Vogt
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Febuar 2026

19.02. EvJ-Männerkreis

20. - 
22.02.

KU-Freizeit II

März 2026

01.03. Kirche Kunterbunt

05.03. „Erlebt“, der ganz  
andere Gottesdienst

07.03. Mitarbeitenden- 
Segnungsgottesdienst

13.03. KU-OT-Party  
(Werwolfabend) in Enger

14.03. Mitarbeitenden-Tageskurs

15.03. Mitarbeitenden-Klausur 
und -Ausflug

19.03. Jungscharausflug Springolino

20.03. KU-OT-Party

26.03. EvJ-Männerkreis

28.03. - 
01.04.

Klausurtagung Spiekeroog

April 2026

01.- 
06.04.

Mitarbeitenden- 
Seminar Spiekeroog

14.04 Anmeldeeröffnung der 
Ferienspiele 2026

23.04. EvJ-Männerkreis

25.04. Erste Hilfe Kurs

Mai 2026

21.05. EvJ-Männerkreis

Konfi Kino

Mit knapp 90 Personen an der Zahl haben 
wir am 11. November das Spenger Zen-
traltheater besucht!
Der Film „Momo“, neu verfilmt nach dem 
Roman von Michael Ende hat sowohl die 
Konfis als auch die Begleitpersonen in sei-
nen Bann gezogen und auch im Nachgang 
noch beschäftigt!
Beim anschließenden Konfi-Treff haben 
wir deshalb die Thematik rund um die Zeit 
und mit welchen Dingen, die uns wichtig 
sind, wir unseren Alltag füllen, aufgegrif-
fen und beim kreativen Gestalten unseres 
„Zeitglases“ umgesetzt!

Leonie Hartke

Mitarbeitendenfreizeit

Vom 14. – 16. November waren wir mit 
den Mitarbeitenden der Ev. Jugend Spen-
ge und der Nachbarregion, der Ev. Jugend 
Bünde, zusammen auf einer Mitarbeiten-
denfreizeit in der Berghütte Rödinghausen. 
Die Mitarbeitenden kannten sich bereits 
von den Spiekeroogfahrten um Ostern he-
rum und freuten sich auf das gemeinsame 
Wochenende. Bei Spielabenden, Andach-



19www.ejspenge.com                     EVANGELISCHE JUGEND INFORMIERT

Alle Gruppen auf einen Blick
Gemeindehaus Spenge (Lange Str.):
mittwochs: 	 Gitarrenkurs 	 17:15 – 18:00 Uhr
mittwochs:	 Treff der Mitarbeitenden 	 19:30 – 21:00 Uhr
mittwochs, jede 2. Woche:	 Mitarbeitendengrundkurs 	 19:30 – 21:00 Uhr
donnerstags:	 Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:30 – 19:00 Uhr
freitags:	 Minischar, 5 - 8 Jahre 	 16:00 – 17:30 Uhr
freitags:	 Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:30 – 19:00 Uhr

Gemeindehaus Lenzinghausen (Kirchweg):
montags:	 Jungschar, 6 - 12 Jahre	 17:00 – 18:30 Uhr

Gemeindehaus Mantershagen (Kreuzfeld):
montags: 	 Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre	 17:00 – 18:30 Uhr
dienstags:	 Offene Tür, ab 12 Jahren 	 16:00 – 19:30 Uhr
	 (Billard, Kicker, Dart, Tischtennis, Gespräche, Kochen und mehr)
freitags:	 Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:00 – 18:30 Uhr

DIGITAL	 Kindergruppe, 5 - 8 Jahre
	 Kidsgruppe, 8 - 12 Jahre

Der Zutritt zu diesen beiden Gruppen erfolgt per WhatsApp: 0160-2838290. Ca. 1x im  
Monat ist Familienrallye oder andere Aktionen, Ankündigungen zu Freizeiten, Ferienspielen 
und weitere Informationen. Es gibt keine Verpflichtung, die Programme auch durchzuführen. 
Der Zutritt zu diesen Gruppen kann nur über die Eltern erfolgen!

Evangelische Jugend Spenge –  
Michael Schotte, Jugendreferent
Lange Str. 70-72  |  32139 Spenge 

Jugendbüro im Gemeindehaus Spenge
Tel.: 05225 859297  |  Fax: 05225 859298  

info@ejspenge.com

ten, Entdeckungsreisen und einem Ge-
ländespiel im Wald wurden die Kontakte 
wieder gestärkt und mit viel Spaß durch-
geführt. Beeindruckend war das gemein-
same Singen und Musizieren. Mit über 40 
motivierten jungen Menschen, 5 Gitarren, 
2 Cajons und einer Flöte erklangen in der 
Berghütte laut gesungene Lieder, wie auch 
leise und meditative Melodien. Das Wo-
chenende ging wie immer viel zu schnell 
herum. Der letzte Programmpunkt war 
der Abschlussgottesdienst, bevor dann alle 
wieder mit positiven, aber wehmütigen 
Gedanken nach Hause fuhren.
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Konfi-Party

Am 28. November 
fand im Gemein-
dehaus Spenge die 
letzte Konfi-Party 
des Jahres 2025 statt. 
Über 100 Jugendli-
che, die derzeit den 
Konfiunterricht be-
suchen, und deren 

Freunde kamen an diesem Abend ins Ge-
meindehaus. Es wurde wieder getanzt, ge-
lacht, gewitzelt, gespielt und gesnackt. 

Im verdunkelten Keller wurde, nur mit 
Knicklichtern beleuchtet, Dunkelfußball ge-
spielt. In der Teeküche wurde „Sing Star“ 
gesungen. Gleich nebenan wurde von den 
Kickern, dem Billardtisch und dem Airho-
ckeytisch Gebrauch gemacht. Ein Darttur-
nier mit 3 geworfenen Pfeilen gehört mitt-
lerweile bei fast allen Konfipartys dazu. Zur 
Stärkung gab es Piccolinis und Getränke in 
der Teeküche. Wie jedes Jahr vor dem ersten 
Advent wurden die JuKi-Reisen Hefte für 
die Kinder- und Jugendfreizeiten 2026 ver-
teilt. Einige Jugendliche kamen direkt mit 
ihren Eltern, holten sich Informationen und 
konnten sich dann digital anmelden.
Ein sehr gelungener Abend mit vielen 
Highlights und Vorfreude auf die nächste 
KU-OT-Partys am 14.02. und 13. 03. 2026.

Erlebt „Schuldvergeber“

Das Wort „Schuldvergeber“ aus dem Lied 
„Du tust“ war Dreh- und Angelpunkt des 
letzten ErLebt-Gottesdienstes 2025.

Claudia Boge-Grothaus hat uns mit ihren 
ehrlichen, eindringlichen Worten zum 
Nachdenken gebracht - ist „Vergeben“ 
auch „Vergessen“? Bin auch ich schuldig? 
Steht Gott zu mir auch bei Fehltritten?

Wieder ein schöner Abend mit Wohlfühl- 
athmosphäre, den wir gemeinsamen mit 
warmem Punsch und Lebkuchen zum 
Ausklingen gebracht haben!

Der nächste ErLebt Gottesdienst findet am 
05. März um 18:45 Uhr in der Martinskir-
che Spenge statt. Mit dem Thema „GOD´S 
GPT“ möchten wir uns mit aktuellen Ge-
danken auf ein gutes ErLebtjahr 2026 ein-
stimmen.

Leonie Hartke

Tannenbaumaktion

Am Samstag, den 10. Januar sollten die 
ausgedienten Weihnachtsbäume im ge-
samten Stadtgebiet Spenge eingesammelt 
werden, doch das Wetter machte einen 
Strich durch die Rechnung und so wur-
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de die Aktion kurzerhand am Samstag-
morgen noch abgesagt und auf den 17. 
Januar verschoben. Das Glatteis und die 
damit verbundene Gefahr war der Ver-
schiebungsgrund. Am 17. Januar wurde 
die Aktion dann nachgeholt. Zwischen 
10:30 und 16:00 Uhr sammelte die Evan-
gelische Jugend die ausrangierten Bäume 
in Spenge-Mitte, Lenzinghausen, Wallen-
brück und Mantershagen ein. Die Gebiete 
wurden in zwölf Teilbereiche aufgeteilt, in 
denen Kleingruppen mit je einem Trecker 
unterwegs waren.

Bei strahlendem Sonnenschein waren 
ca. 90 freiwillige Helfer*innen bei dieser 
44. Tannenbaumaktion dabei. Die Bäu-
me wurden auch dieses Jahr wieder zum 
Hof der Familie Obermann gebracht. Dort 
konnten sich die fleißigen Helfer*innen in 
den Fahrtpausen stärken und aufwärmen. 
Zum Abschluss des Abends wurde gegrillt 
und der Tag konnte mit schönen Erlebnis-
sen reflektiert werden. 

Die Ev. Jugend Spenge ist sehr dankbar 
für das sehr gute Spendenergebnis. 1/3 
des Geldes ist für die Finanzierung einer 
FSJ-Stelle, 1/3 für die Praktische Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, 2.000,- Euro 
sind für die Tafel in Herford bestimmt.
 

Mitarbeitendenschnellkurs

Wer noch Mitarbeiter bei der Ev. Jugend 
Spenge werden möchte, kann am 14. März 
2025 einen Mitarbeitendentageskurs im 
Gemeindehaus Spenge absolvieren. An 
diesem Tag werden wir alle Themen be-
sprechen. Dann folgt noch zum Abschluss 
des Kurses die Fahrt vom 28. März. bis 
zum 01. April nach Spiekeroog. Anschlie-
ßend könnt ihr in die praktischen Arbeits-
gebiete der Ev. Jugend Spenge einsteigen. 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
gibt es im Jugendbüro.

Jungscharausflug „Springolino“

Am Donnerstag, den 19. März laden wir 
alle Mini-, Mädchen- und Jungschar-
kinder zu einem Ausflug ein. Mit dem 
Bus geht es zum „Springolino“ nach Her-
ford. Die Informationen und die Anmel-
dungen hierfür bekommt ihr in den digi-
talen Gruppen oder in den Kinder- und  
Jungschargruppen.

Mitarbeitendenschulung und Erholung 
auf Spiekeroog

Vom 28. März bis zum 01. April 2026 fährt 
der Mitarbeitendenkurs nach Spiekeroog. 
Dort werden wir uns mit vielen intensiven 
Themen auseinandersetzen, singen, spie-
len und tolle Gedanken von jungen Men-
schen hören. 

Am Mittwoch, dem 01. April steht dann 
der Wechsel an. Die Nachwuchsmitarbei-
tenden fahren dann wieder nach Spenge 
und die erfahrenen Mitarbeitenden von 
der Evangelischen Jugend Spenge und 
Bünde-Ost kommen dann auf die schöne 
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Insel Spiekeroog in das „Haus am Meer“. 
Dort werden wir viele schöne Stunden er-
leben, spannende Fortbildungen machen, 
die Teestuben und Kneipen aufsuchen, 
spaßige Momente erleben und sehr viel 
spielen und singen. Am Ostermontag geht 
die Erholungs- und Schulungsfahrt dann 
zu Ende.

Ferienspiele
Dieses Jahr veranstaltet die Evangelische 
Jugend Spenge in Verbindung mit der 
Stadt Spenge die 22. Ferienspiele. In den 
ersten drei Sommerferienwochen ist das 
Gemeindehaus für Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren geöffnet. Von 8:00 bis 16:30 Uhr 
ist im und um das Gemeindehaus jede 
Menge los. Für eine oder zwei Wochen 
können die Kinder angemeldet werden. 

In 5 bis 6 altersgemischten Gruppen wer-
den die Kinder von ehrenamtlich Mitar-
beitenden unter der Leitung des Jugend-
referenten Michael Schotte betreut. Diese 
planen verschiedene thematische und er-
lebnisorientierte Angebote. Jeden Mitt-
woch steht ein ganztägiger Ausflug im 
Programm. 

Die Anmeldung für die Ferienspiele sind 
ab dem 13. April im Jugendbüro, in den 
Gemeindehäusern, in den Grundschu-
len, bei der Stadt Spenge und in eini-
gen Geschäften erhältlich. Anmeldeer-
öffnung ist am 14. April um 9 Uhr. Alle 
bis dahin eingegangenen Anmeldungen 
werden auf diesen Start datiert. Um da-
bei zu sein, muss man die Kinder sehr 
schnell in diesen Tagen anmelden. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die Ferien-
spiele und gehen nun mit den Mitarbeiten-
den in die Vorbereitungen.

Jugendfreizeit Italien

Dieses Jahr geht unsere Jugendfreizeit 
nach Italien. Judith Gedusch und ein Team 
von fünf Mitarbeitenden machen sich mit 
ca. 40 Jugendlichen zwischen 14 und 16 
Jahren vom 06. bis 19. August auf den 
Weg zum ehemaligen Bauernhof „Casa 
Casole“, der nun als Gruppenunterkunft 
inmitten von grünen Olivenhainen dient. 
Auf den parkähnlichen Wiesenflächen ver-
leiht ein eigener Pool unserer Anlage zu-
sätzliche Attraktivität. Außerdem machen 
Volleyballfeld und Basketballkorb sport-
liche Angebote zu jeder Zeit möglich. Stil-
echt können wir uns auch an einem großen 
Steinofen für Pizza versuchen. Neben viel 
freier Zeit werden Spiel, Sport, Kreatives, 
Andachten, Entdeckungsreisen und Feste 
zum Programm gehören. Außerdem sind 
Ausflüge nach Florenz, Pisa, Lucca, Siena, 
Volterra und Cecina nach Absprache mög-
lich. Noch sind ein paar wenige Plätze frei. 
Wer noch mitfahren möchte, sollte sich 
nun schnell über das JUKI-Reisen Heft 
anmelden!
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Kinderfreizeit Grömitz im Herbst

Vom 18. bis 23.10.2026 fahren wir zur 
Kinderfreizeit nach Grömitz. Bis zu 40 
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren wer-
den in den 6 Tagen eine Menge Spaß und 
Gemeinschaft im Johannes-Falk-Haus am 
Lensterstrand erleben. Während den 6 Ta-
gen werden die Kinder in 2 altersaufgeteil-
ten Gruppen von erfahrenen Mitarbeiten-
den betreut. Neben Geländespielen und 
Hausspielen sowie Lagerfeuer, wollen wir 
singen, kreativ werden und spannende 
Geschichten sehen und hören, den Pool 
im Haus nutzen und an das Meer und die 
Promenade gehen. Ein Besuch im Zoo und 
im Kletterpark sind mit eingeplant.

Wer noch mitfahren möchte, kann sich 
eine Anmeldung in den Gemeindehäusern 
mitnehmen oder auf www.juki-reisen.de 
vorbeischauen. 

Alle Artikel ohne Kennzeichnung:
Michael Schotte
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Februar 2026

18.02. (Mi)
Aschermittwoch 18:00 Uhr Andacht Groß-Aschen, Pfr. Rohlfing                    

20.02. (Fr) 18:00 Uhr Passionsandacht Wallenbrück, Pfr. Günther

22.02. (So)
Invokavit

10:00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindeversammlung Spenge,  
Pfr. Günther / Pfr. Rohlfing

27.02. (Fr) 18:00 Uhr Passionsandacht Klein-Aschen, Pfr. Günther

März 2026

01.03. (So)
Reminiszere

10:00 Uhr Kirche Kunterbunt, Team  
(Ort und Thema werden noch bekanntgegeben)     

05.03. (Do) 18:45 Uhr ErLebt-Gottesdienst Spenge, Team

06.03. (Fr) 18:30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, St. Joseph, Team

07.03. (Sa) 18:00 Uhr Gottesdienst Spenge Segnung der EJ-Mitarbeiter,  
Jugendreferent Schotte

08.03. (So)
Okuli

10:00 Uhr Gottesdienst Klein-Aschen, Pfr. Rohlfing      

13.03. (Fr) 18:00 Uhr Passionsandacht Groß-Aschen, Pfr. Günther

14.03. (Sa) 18:00 Uhr Abendgottesdienst Lenzinghausen, Team

15.03. (So)
Laetare

10:00 Uhr Gottesdienst Spenge,mit Vorstellung der Konfis, 
Pfr. Rohlfing      

20.03. (Fr) 18:00 Uhr Passionsandacht Lenzinghausen, Pfr. Rohlfing

22.03. (So)
Judika

10:00 Uhr Gottesdienst Wallenbrück, Pfr. Günther      
18:00 Uhr Abendgottesdienst Klein Aschen, Team

25.03. (Mi) 16:15 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl in der  
Kirchenbank Spenge, Pfr. Rohlfing                           

29.03. (So)
Palmarum

10:00 Uhr Gottesdienst Klein-Aschen, mit Konfirmationsjubiläen 
 (Goldene und aufwärts),  

Pfr. Günther                                                                   
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April 2026

02.04. (Do)
Gründonnerstag

20:00 Uhr Nacht der verlöschenden Lichter Groß-Aschen,  
Pfr. Rohlfing                                                                  

03.04. (Fr)
Karfreitag

10:00 Uhr Gottesdienst Spenge, Pfr. Günther                                       
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu Wallenbrück,  

Präd. Grothaus

04.04. (Sa)
Karsamstag

21:00 Uhr Osternacht Lenzinghausen, Pfr. Günther

05.04. (So)
Ostersonntag

08:00 Uhr Osterandacht, anschl. Osterfrühstück 
Friedhofskapelle Spenge, Pfr. i.R. Schlüter

10:00 Uhr Gottesdienst Wallenbrück, Pfr. Rohlfing      
14:30 Uhr Kindergottesdienst Lenzinghausen, Team

06.04. (Mo)
Ostermontag

10:00 Uhr Osterandacht mit Osterfrühstück Klein-Aschen,  
Pfr. Günther

12.04. (So)
Quasimodogeniti

10:00 Uhr Gottesdienst Klein-Aschen, Pfr. Günther               
10:30 Uhr Orgelandacht Wallenbrück, Hinrich Paul und Team

18.04. (Sa) 18:00 Uhr Abendgottesdienst Lenzinghausen, Team

19.04. (So)
Miserikordias 
Domini

10:00 Uhr Konfirmation Wallenbrück, Pfr. Rohlfing
10:00 Uhr Gottesdienst Spenge, Pfr. Günther      

26.04. (So)
Jubilate

10:00 Uhr Gottesdienst Wallenbrück, Präd. Grothaus
10:00 und 12:00 Uhr Konfirmation Spenge, Pfr. Rohlfing
18:00 Uhr Abendgottesdienst Klein-Aschen, Team

Mai 2026

03.05. (So)
Kantate

10:00 und 12:00 Uhr Konfirmation Lenzinghausen, Pfr. Rohlfing
10:00 Uhr Gottesdienst Wallenbrück, mit Konfirmationsjubiläen 

(Goldene und aufwärts),  
Pfr. Günther                                                                   

10.05. (So)
Rogate

10:00 Uhr Gottesdienst Klein-Aschen,  
Pfr. Rohlfing      
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Mai 2026

14.05. (Do)
Tag der  
Himmelfahrt Christi

10:00 Uhr Gottesdienst am Hücker Moor, Pfr. Rohlfing      
11:00 Uhr Freibad-Gottesdienst auf Plattdeutsch  

Lenzinghausen, Pfr. i.R. Schlüter        

16.05. (Sa) 18:00 Uhr Abendgottesdienst Lenzinghausen, Team

17.05. (So)
Exaudi

10:00 Uhr Gottesdienst Spenge, mit Silberner Konfirmation
(ohne Lenzinghausen), Pfr. Günther                         

24.05. (So)
Pfingstsonntag

10:00 Uhr Gottesdienst Wallenbrück, Präd. Grothaus

25.05. (Mo)
Pfingstmontag

10:30 Uhr Gottesdienst an der Windmühle Hücker-Aschen,  
Pfr. Günther      

In dem aufgeführten Zeitraum können sich Änderungen ergeben.  
Diese entnehmen Sie bitte der aktuellen Presse und der  
Homepage der Gemeinde (www.kgm-spenge.de) 

Die Treffen der Landeskirchlichen Gemeinschaft sind im Gemeindehaus Spenge, 
Lange Str. 72, jeweils um 15 Uhr. Herzliche Einladung zu Bibelarbeit und Austausch.
Sonntagstermine: 15.02., 01.03., 15.03., 29.03., 12.04., 26.04., 10.05.
Freitagstermine: 20.02., 06.03. 20.03., 17.04., 01.05., 15.05.

Poststraße 3 
32139 Spenge

Tel.: 0 52 25 - 10 77  
Fax: 0 52 25 - 66 66

kontakt@ottowienke.de 
www.ottowienke.de

MARIA STALLO    RECHTSANWÄLTIN 
  NOTARIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht

JULIA ARTZ    RECHTSANWÄLTIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht 

  und für Miet- und WEG-Recht

CHRISTIAN T. MÜLLER    RECHTSANWALT 
  FACHANWALT für Sozialrecht 

OLIVER SEIFERT    RECHTSANWALT

DR. JUR. OTTO WIENKE    RECHTSANWALT 
  NOTAR a.D.
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BibelZeit

Ein Buch, Jahrtausende alt – und unsere Zeit heute: Passt das zusammen? Auf 
jeden Fall! – meinen wir. Denn in der Bibel steht, wie Gott in unsere Geschichte 
eingreift, wie er mit Menschen durch die Herausforderungen des Lebens geht. 
Das tut er heute noch. Die Bibel hilft, uns selbst und unsere Welt zu verstehen. Sie 
fordert uns heraus in der Frage, wie wir gut leben können. 

Dem wollen wir einmal mehr auf die Spur kommen in der „BibelZeit“: 90min mit 
dem Predigttext des jeweils folgenden Sonntags. Wir lesen den Text, dann wird 
diskutiert. Das Ende ist offen. Mit Gottes Segen gehen wir wieder auseinander. 
Unsere Treffen bauen nicht aufeinander auf, so dass man auch nur an einzelnen 
Terminen teilnehmen kann.

Wir treffen uns jeweils donnerstags, 19:00-20:30 Uhr im Gemeindehaus in Spen-
ge zu diesen Terminen: 19 Februar, 19. März, 1. und 16. April und 7. Mai. 

Herzliche Einladung!
Matthias Rohlfing

meller straße 18, 32130 enger, tel. 05224 / 937994

www.RichteR-bestattung.de

Damit das Ende gut wird.
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Die Friedensorgel ist fertig!

Die Friedensorgel in Wallenbrück ist nun 
vollständig restauriert! Orgelbauer von 
Fa. Ahrend, Leer, haben im Dezember das 
Brustwerk eingebaut, intoniert und ge-
stimmt. Die Orgel hat nun zwei Manuale, 
alle 15 Register sind eingebaut. Die Hälfte 
der Registerzüge befindet sich auf der lin-
ken Seite des Spieltisches. 

Ich freue mich sehr, dass nun die Pfei-
fen des Brustwerks klingen, und dass die 
Wallenbrücker Orgelrestaurierung abge-
schlossen ist. Und ich danke allen sehr, die 
dies große Werk mit Gedanken, Worten, 
Taten und Spenden ermöglicht haben!

Der Festgottesdienst zur Einweihung 
der Friedensorgel beginnt am 15. Febru-
ar 2026, 10:30 Uhr. Er wird gestaltet von 
Superintendent Olaf Reinmuth (Predigt), 
Hartmut Grothaus (Liturgie), dem Kon-
zertorganisten Martin Lücker aus Frank-
furt, dem Posaunenchor Wallenbrück und 
einem gemeinsamen Chor aus Spenge und 
Wallenbrück. Anschließend an den Got-
tesdienst sind alle zum Kirchkaffee einge-
laden. Orgelbaumeister Hendrik Ahrend 
sagt danach etwas über die Orgelrestau-
rierung und stellt gemeinsam mit Kirchen-
musikdirektor Martin Rieker alle Register 
mit ihren besonderen Klängen vor.

Am 28. Februar und 7. März folgen Ein-
weihungskonzerte von Martin Lücker 
und Martin Böcker (Stade). 

Für das Brustwerk haben wir bereits ca. 
180.000 € gesammelt bzw. fest zugesagt 
bekommen, das sind etwa 91 % der Ko-
sten. Die Schlussrechnung von Orgelbau 
Ahrend fiel niedriger aus als von uns ge-
schätzt! Nun fehlen noch etwa 4.000 €.  

Über die Hälfte von dem gesammelten 
Geld kommt aus privaten Spenden, Mit-
gliedsbeiträgen und Konzerteinnahmen. 
Das finde ich großartig! 

Seit Ende Oktober wurden für das Brust-
werk gespendet, ohne Mitgliedsbeiträge 
des Fördervereins: 500 €, 200 €, 20 €, 20 €, 
800 €, 50 €, 100 €, 1.000 €, 351 € (Advents-
musik), 100 €, 350 €, 70 €, 165 € (Weih-
nachtsmarkt), 250 €, 100 €, 200 € (Konzert 
am 30.12.), 2.000 €

Herzlichen Dank allen Geberinnen und 
Gebern und allen, die sich mit Ideen, Wor-
ten und Taten für die Friedensorgel einset-
zen!

Weitere Spenden sind sehr willkommen, 
gerne auf das Konto des Fördervereins  
Orgel Wallenbrück DE30 4786 0125 5244 
9838 00 (Volksbank). 

Hinrich Paul

Orgelbaumeister Hendrik Ahrend beim letzten 
Schliff an einer Pfeife des Brustwerks.
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Die nächsten musikalischen Veranstaltun- 
gen in der Marienkirche Wallenbrück: 

So., 15.02.2026, 10:30 Uhr  
Festgottesdienst zur Einweihung  
der Friedensorgel
Superintendent Dr. Olaf Reinmuth /  
Hartmut Grothaus
Martin Lücker, Orgel, mit Werken von  
G. Frescobaldi, J.P. Sweelinck, 
J. Pachelbel, J.S. Bach
Posaunenchor Wallenbrück
Gemeinsamer Chor  
aus Spenge und Wallenbrück

Sa., 28.02.2026, 17:00 Uhr  
1. Konzert zur Einweihung 
der Friedensorgel
Martin Lücker, Frankfurt.  
„Was diese Orgel alles kann“ –  
Europäische Orgelmusik zwischen 1452 
und 1742 mit Werken von Komponisten 
aus Deutschland, den Niederlanden,  
Polen, England, Frankreich, 
Spanien und Italien. 

Sa., 07.03.2026, 17:00 Uhr    
2. Konzert zur Einweihung  
der Friedensorgel
Martin Böcker, Stade.  
„Verleih uns Frieden –  
Europa grüßt Wallenbrück“.  
Werke aus der Entstehungszeit der 
Friedensorgel u.a. von H.L.Haßler, 
J.Blow, J.B.J Cabanilles und H.Schütz 

Sa., 11.04.2026, 17:00 Uhr    
Orgel – Percussion – Stimme mit  
Yukinobu Ishikawa, Percussion  
(Paderborn; Ivo Kanz, Orgel (Herford); 
Christoph Ogawa-Müller, Stimme, Trom-
pete, Euphonium (Enger). Dies Konzert 
ist Teil der Konzertreihe PhonArt 2025/26 
mit dem Motto: „Frieden gewinnen“.

Sa., 30.05.2026 PhonArt Konzert

So, 21.06.2026, 18:00 Uhr  
Lindenblütenfest

Konzerte im zweiten Halbjahr 2026

So., 19.07.2026 – Stephan Lutermann

Sa.,26.09.2026 – Leon Berben

So., 18.10.2026 – Jochen A. Modeß

Sa., 07.11.2026 – Jörg Sander

So., 06.12.2026 – Adventsmusik

Mi., 30.12.2026 –  
Matthias Menzel (Trompete)  
Ivo Kanz (Orgel)
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„Kommt, bringt eure Last“, 
so lautet das Thema des 
diesjährigen Weltgebets-
tages. Die Frauen aus Nige-
ria haben es aus den Versen 
Matth. 11, 28-30 „Kommt her 
zu mir alle, die ihr mühse-
lig und beladen seid. Ich will 
euch erquicken“ so formu-
liert. Und beladen sind die 
Frauen wahrlich, wenn sie 
oft viele Stunden am Tag 
unterwegs sind, um Wasser 
oder Feuerholz zu holen. Da 
bleibt dann keine Zeit, eine 
Schule zu besuchen. Auch 

Hunger, Armut, Gewalt, reli-
giöse Spannungen sind Teile 
solcher Lasten, die vor allem 
Frauen betreffen. Dazu kom-
men die Probleme durch die 
Klimakrise und Umweltver-
schmutzung. Da bedeutet 
der Glaube für die Menschen 
sehr viel. Fast die Hälfte der 
Bevölkerung gehört einer 
christlichen Kirche an, die 
andere Hälfte dem Islam. 
Mit großer Freude werden 
Gottesdienste gefeiert und 
Kraft und Zuversicht aus 
dem Glauben gewonnen. 

Und so wollen auch wir mit 
den Frauen in Nigeria und 
weltweit unsere Lasten vor 

Gott bringen und um Stär-
kung und Zuversicht beten. 

Wir wollen dies am Frei-
tag, dem 6. März um 18:30 
Uhr in der kath. Kirche  
St. Joseph tun.

Alle sind herzlich einge-
laden, auch Männer. An-
schließend wollen wir 
wieder zusammen sein bei 
landesüblichen Speisen und 
Getränken und uns über das 
Erlebte austauschen. Wir 
freuen uns auf Sie und euch.

Für das ökumenische Team:  
Maria Janzen, Edda Scheder

Foto: © 2024 World Day of Prayer International Committee, Inc. | Logo: © wgt-ev.
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Grenzenloses Chorkonzert zwischen Broadway und Blockbuster

„Grenzenlose Gefühle – mit Kopfkino und Herzrasen“ – unter dieses Motto hat der Chor 
Grenzenlos sein Frühjahrskonzert 2026 gestellt. Am Samstag, 21. März um 18:00 Uhr präsen-
tiert der Chor in der St. Martins-Kirche in Spenge sein neues Programm.

In diesem Jahr haben sich die Sängerinnen 
und Sänger etliche Musikstücke vorge-
nommen, die das Publikum aus Kinofil-
men eventuell kennen wird. Doch nicht 
nur das: Angereichert wird das Potpourri 
mit anderen Lieblingsstücken – die an die-
ser Stelle noch nicht verraten werden.

Dabei soll das Gefühlszentrum in Wallung 
geraten: Hippocampus, Hypothalamus 
und präfrontaler Cortex werden an die-
sem Abend zu Hochform auflaufen und 
das eine oder andere Musikstück beim 
Publikum mit Kopfkino oder Herzrasen 
begleiten. Natürlich nur im besten Sinne 
des Hörgenusses. Daran arbeiten wir von 
Grenzenlos bis zum Konzertbeginn sehr 
fleißig.

Das Publikum kann sich auf faszinierende 
Filmmusiken freuen: Beispielsweise aus 
älteren Klassikern wie „Rocky Horror Pic-
ture Show“, „Life of Brian“ oder dem Mu-

sical „Singing in the Rain“. Vielleicht wer-
den einige der Zuhörerinnen und Zuhörer 
Musik aus „Tarzan“, „König der Löwen“ 
oder „Harry Potter“ wiedererkennen. Für 
fliegende Tanzeinlagen zu „Dirty Dan-
cing“ fehlt uns leider das passende Per-
sonal. Aber vielleicht machen das unsere 
Lieder aus den Filmen „Mama Mia“, „A 
star is born“, „Bohemian Rhapsody“ oder 
„The greatest Showman“ wieder wett. 

Unser musikalisches „Sahnehäubchen“, 
Harald Kießlich, wird uns in bewährter 
Weise am Klavier und auf dem Akkorde-
on begleiten. Und unsere Chorleiterin Lola 
Skwarczynski wird sicher mit vollem kör-
perlichen und stimmlichen Einsatz alles 
aus dem Chor Grenzenlos herausholen.
Fehlt nur noch unser treues, wunderbares 
Publikum. Wir freuen uns auf Sie! 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns jedoch 
immer über eine Spende.

Carola Ritterhoff
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Wiedersehenstreffen der Ev. Jugend Spenge (1981-1992)

Am 28. Februar 2026 findet ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus Spenge 
ein weiteres Wiedersehenstreffen der ehemaligen Ev. Jugend statt.  

Wir möchten in gemütlicher Atmosphäre Erinnerungen austauschen.
Dieses Mal sind vor allem die angesprochen, die in den Jahren 1981-1982 aktiv waren.

Auch wer auf anderem Weg noch keine Einladung bekommen hat,  
darf gerne dazu stoßen. Bitte kurz melden bei: 
w.russkamp@t-online.de  |  ute_mzl@web.de  

marionniwo@gmx.de  |  heiko.struck@mail.de  |  anke-stefan@gmx.de

Meine Geschichte Meine Geschichte 
ist auch Eure ist auch Eure 
Geschichte.Geschichte.

DER ABSCHIED – 
so individuell wie 
das Leben.

05225-1448
Biermannstraße 34a
32139 Spenge
www.bestattungshauswoelker.de
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Nummernvergabe vom 16.03.-20.03.26      

unter: flohmarkt.lenzinghausen@ 

t-online.de - Antwort erfolgt schnellstmöglich 

 

Sa., 18. April 2026 

SScchhwwaannggeerree  ++  11  BBeegglleeiittuunngg  aabb  99..3300  UUhhrr  

Mit 
 Schnellkasse! 

Stadtteilfrühstück im 
St. Martins-Stift

Das St. Martins-Stift lädt am jeweils 
letzten Dienstag im Monat in der Zeit 
von 9:00 bis 11:00 Uhr zum Stadtteil-
frühstück ein. Die Gäste erwartet ein 
saisonales und reichhaltiges Buffet. 

Frau Lydia Lach nimmt Ihre  
Anmeldungen gerne bis jeweils  
1 Woche vor dem Termin  
unter 05225 87930 entgegen.

Der Preis für das  
Frühstück beträgt acht Euro. 

Die nächsten Termine sind 
am 24. Februar, 31. März und  
28. April 2026. 

Zeit zum Austauschen,  
Beieinandersein und Spielen 

Unsere Spielgruppe im Gemeinde-
haus freut sich über neue kleine und 
große Gesichter! In den letzten Monaten 
ist es etwas ruhiger geworden – des-
halb laden wir herzlich ein, vorbeizu-
schauen, mitzuspielen und die Gruppe  
gemeinsam wieder mit Leben zu  
füllen.
Wir treffen uns immer montags von 
10:00 bis 11:30 Uhr im UG vom Gemein-
dehaus an der St. Martins-Kirche 
Lange Straße 70 - 72, 32139 Spenge 
Kontakt: Kristin Kuntschak  
WhatsApp 0151 28264441

Weiter auf 
dem Weg 
des Glaubens.
Information über den christlichen  
Glauben, Gespräch und Austausch
donnerstags um 19:00 Uhr  
im Antoniushaus Hoyel  
(Hoyeler Kirchring 5, 49328 Melle): 
26.02., 26.03., 23.04., 21.05.

mit Ehepaar Malitte
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Lätare

Hochdeutscher Text von Pastor Reinhard Ellsel, Lübbecke  
Up Oisinger Platt van Walter Scheller, Wesendorf-Groß Oesingen (Kreis Gifhorn) 

aus: „Ne geoe Noahricht – un dat Wierken für Wierken”

Wenn das Weizenkorn nicht  
in die Erde fällt und erstirbt,  

bleibt es allein;  
wenn es aber erstirbt,  
bringt es viel Frucht. 

Johannes 12,24

Fallt dat Waitenkurn nich 
in'e Eerd un vergaht,  
blifft et alleen;  
bloots dat Kurn, dat vergaht,  
bringt Frucht.
� Gerd Heining
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Jesus sehen 

Wer Jesus sehen will,  
der muss auf sein Kreuz schauen.  

Wer Gott erleben möchte,  
der muss mit Jesus  

zu den Leidenden gehen.

Nicht oben, sondern unten  
kommt Jesus zur Welt.  
Nicht in den Palästen,  

sondern in den Ställen  
ist auch mein Platz. 

Jesus saihn 

Wollst du Jesus saihn?  
Kiek up sien Krüüz!  
Wollst du Gott dreepen?  
Gaah mit Jesus mit,  
hen, wo Minschen in Not sünd.

Nich hoch bobent, nee, unnent  
ward Jesus Minsch in use Welt.  
Nich in irgendwecke Luxusvillen,  
nee, wo Minschen up'e Straate liegt,  
dor is uk miene Stä. 
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Sonntag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
(14-täglich)  
Helga Restemeier
Tel. 30 56

Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

Montag
Gemeindehaus Spenge:

10:00 - 
11:30 Uhr

Krabbelgruppe 
„Die kleinen Eulen”
0 bis 3 Jahre 
Kristin Kuntschak  
Tel. 0151 / 28264441

14:30 Uhr Kreativgruppe 55+  
(2. und 4. Mo. im Monat)
Brigitte Wenzel
Tel. 9540 
Angelika Röhrich  
Tel. 897909

Gemeindehaus Mantershagen:

14:30 -
16:00 Uhr

Fröhlicher Tanzkreis
(14-täglich)
Elke Rogowski
Tel. 05223 / 755 02
0170 / 934 23 66

18:30 Uhr Abendkreis 
(1. und 3. Mo. im Monat) 
Adelheid Freese und Team 
Tel. 9834

20:00 Uhr Chor Grenzenlos  
Lola Skwarczynski  
Tel. 0 54 27 / 801 91 07

Wichernhaus Lenzinghausen:

14:00 Uhr Einzeltraining Bläser
19:30 Uhr Frauenabendkreis  

(2. Mo. im Monat)  
Birgit Grothaus
Tel. 29 76

20:00 Uhr Männerkreis  
(3. Mo. im Monat)  
Heinz Schlüter
Tel. 86 333 55

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

19:00 Uhr Literaturkreis  
(Termine nach Absprache)  
Christel Schmithüsen 
Tel. 05226 / 2096

Dienstag
Gemeindehaus Spenge:

17:00 Uhr Spielegruppe 55 plus 
Doppelkopf / Kartenspiele  
Elke Tiemann
Tel. 861787

20:00 Uhr Spenger Kantorei
N.N. Tel. 859290

20:00 Uhr mittendrin  
(1. Di. im Monat)
Tina-Mareike Kinnius
Tel. 859414

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

09:00 Uhr Frauenfrühstück  
(letzter Di. im Monat)  
Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 85 96 70

Wichernhaus Lenzinghausen:
15:30 - 
17:30 Uhr

Spiel- und Krabbelgruppe 
(jeden Dienstag) 
Babys und Kinder 
0 bis 3 Jahre
Jennifer Banze 
Tel. 0162 / 4965176
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Mittwoch
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Frauenkreis Spenge 
(14-täglich) 
Kerstin Schmidt
Tel. 9902

Gemeindehaus Mantershagen:

09:30 -  
11:00 Uhr

Frühstückstreff 
(1x im Monat) 
Angelika Lümkemann 
Tel. 859290

17:00 -  
18:30 Uhr

Posaunenchor Wallenbrück 
Anfängerkurs 
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

18:30 - 
20:00 Uhr

Kirchenchor 
Dr. Hinrich Paul
Tel. 861196

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

14:30 Uhr Frauenhilfe und Junge Alte
(14-täglich) 
Susanne Dremel-Malitte  
Tel. 85 96 70

20:00 Uhr Posaunenchor  
Hücker-Aschen /  
Groß-Aschen
Klaus Walter
Tel. 0 52 23 / 126 38

Wichernhaus Lenzinghausen:

15:00 Uhr Frauenhilfe 
(14-täglich)
Barbara Krause 
Tel. 47 69

Wechselnde Orte

19:30 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
(jeden 2. Mi. im Monat) 
Presbyteriums-Vorsitzender: 
Wolfgang Günther  
wolfgang.guenther@ 
teleos-web.de
Tel. 6799

Donnerstag
Gemeindehaus Spenge:

19:30 Uhr Paulus-Singers 
Lola Skwarczynski
Tel. 05427 / 801 91 07

Gemeindehaus Mantershagen:

20:00 Uhr Posaunenchor
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

Wichernhaus Lenzinghausen:

09:00 - 
11:00 Uhr

Spiel- und Krabbelgruppe 
(jeden Donnerstag) 
Babys und Kinder 
0 bis 3 Jahre
Jennifer Banze 
Tel. 0162 / 4965176

20:00 Uhr Bläserkreis  
Rainer Petrasch 
Tel. 87 21 49

Wechselnde Orte

18:30 Uhr Allrounder-Gruppe 55+
(1. Do. im Monat)  
Stammtisch
Weitere gemeinsame  
Unternehmungen werden 
abgesprochen.
Gitti Schönbeck 
Tel. 87 65 76
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Frühstück für Frauen 
Gemeindehaus Klein-Aschen 
dienstags 09:00 - 11:15 Uhr 
24.02.	 Äthopien –  
	 eine Wiege des Christentums 
	 (Matthias Rohlfing)
24.03.	 Debora Feldman (Edda Scheder)
28.04.	 „Debora – oder: Warum ein  
	 Bienenstich manchmal gut ist“  
	 (Eva-Maria Schnarre)
26.05.	 Wasserwege (Anna-Lena Köhler)

Frauenhilfe und  
Junge Alte Hücker-Aschen 
mittwochs 14:30 - 16:30 Uhr
25.02., 11.03., 17.03. Abendmahlsfeier  
im Seniorenkreis Hoyel, 25.03., 
08.04., 22.04., 06.05., 20.05.

Hauskreis
erster Montag im Monat, 19:00 Uhr 
02.03., 13.04., 04.05.
Wir lesen im Matthäusevangelium. 
(Edda Scheder)

Fröhlicher Tanzkreis 
montags 14:30 - 16:00 Uhr (14-täglich)
23.02, 09.03., 23.03., 13.04., 27.04.,  
04.05., 11.05. 

Frühstückstreff Mantershagen
1 x monatlich,  
mittwochs 09:30 - 11:00 Uhr
18.02. 	Äthiopien –  
	 eine Wiege des Christentums  
	 (Matthias Rohlfing)
15.03. 	Alltagsbegleitung …  
	 Für ein selbstbestimmtes Leben 
	 im gewohnten Umfeld  
	 (Stefanie Wonneberger)

Freitag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Bibelstunde der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft 
(14-täglich)
Helga Restemeier
Tel. 30 56 
Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

19:30 Uhr Treff.Punkt 
(letzter Fr. im Monat)
Anke Fuchs 
Tel. 6637
Anke Meyer-Heise 
Tel. 861192

„Bei Tisch gesagt – bei Tisch gefragt“
Freitag, 19:00 Uhr  
13.03.	 Einsamkeit  
	 (auch bei Jugendlichen)

Hiermit laden wir herzlich zu unserer 
Veranstaltung zum Thema „Einsam-
keit“ am Freitag, 13. März 2026 um 
19:00 Uhr ins Gemeindehaus ein.

Für Essen und Trinken, auch vegan und 
vegetarisch, wird wie immer gesorgt. 

Wir freuen uns sehr, Dr. Steffi Koch- 
Stoecker, Oberärztin in der Universitäts-
klinik für Kinder- und Jugendpsychia-
trie und Psychotherapie des EvKB oder 
ein Mitglied ihres Teams willkommen 
zu heißen, um ihr Projekt „Gemeinsam 
wachsen, zusammen WIRken“ vorzu-
stellen. 

Menschen jeden Alters sind herzlich 
willkommen.

Jochen Momberg



39GRUPPEN UND KREISE DER GEMEINDE

Abendkreis  
Wallenbrück-Bardüttingdorf
(1. und 3. Montag im Monat) 
18:30 Uhr
16.02.	 Reisebericht über Andalusien  
	 (Karl Hankel)
02.03.	 Vorbereitung Weltgebetstag
16.03.	 Erzählrunde 
	 (Heinz Schlüter)
20.04.	 Wunschlieder singen
04.05.	 Wir fahren ins Café
18.05.	 Gymnastik im Sitzen

Frauenkreis Spenge 
Leitung Kerstin Schmidt
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr (14-täglich)  
Gemeindehaus Spenge 
25.02.	 Kindheitserinnerungen 
	 aus 100 Jahren 
	 (Frank Meier-Barthel)
11.03.	 Besuch des St. Martins-Stift 
	 (Ute Meyer zu Lenzinghausen)
25.03.	 Kaffeetrinken, anschließend um  
	 16:15 Uhr Abendmahl im Sitzen 
	 (Matthias Rohlfing)
08.04.	 Kirchenführung  
	 St.-Martins-Kirche	
	 (Gabi u. Eberhard Groeger)
22.04.	 9:30 -11:30 Uhr  
	 Gemeinsames Frühstücken im  
	 Gemeindehaus	  
	 (Kerstin Schmidt)
06.05.	 Lesung und Singen 
	 (Gabi u. Eberhard Groeger)
20.05.	 Spiel und Spaß 
	 (Ev. Jugend und Michael Schotte) 
03.06.	 17:30 Uhr  
	 Spargelessen „Zum Auerhahn“

15.04. 	Gefahren am Telefon – Frau Thiel  
	 von der Polizei in Herford
20.05. 	Bericht über Flucht aus Syrien  
	 und Neubeginn in Deutschland –  
	 (Samir Alnajjar)

Frauenhilfe Lenzinghausen 
mittwochs 15:00 Uhr (14-täglich)
18.02. 	Wir singen mit  
	 Akkordeonbegleitung 
	 (Peter Schlüter)
04.03. 	Ein Nachmittag mit  
	 (Pastor i. R. Heinz Schlüter)
18.03. 	13:00 Uhr, Pickertessen in der 
 	 Pickertdeele Rotenhagen
01.04. 	Äthopien –  
	 eine Wiege des Christentums 
	 (Matthias Rohlfing)
15.04. 	Die Harfe – ein unbekannte Instru- 
	 ment.Vorstellung und Musik
	 (Miriam Saalfrank)
29.04. 	im Medi Care: Frühlingserwachen
13.05. 	Besuch aus der KiTa 
	 KiTa Lenzinghausen

Treff.Punkt 
letzten Freitag im Monat,  
19:30 - 22:00 Uhr
27.02.	 Zwei G – Glauben und Genuss 
	 Ein schokoladiger Abend 
	 mit Anna-Lena Köhler
27.03.	 Gemeinsam spielend Ziele  
	 erreichen – kooperative Spiele  
	 ausprobieren
24.04.	 „Schlag den Treff.Punkt“  
	 sportliches Turnier der  
	 Gemeindegruppen
29.05.	 Lieder und Gedichte  
	 die uns bewegen
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Geburtstage 75 Jahre
24.02.	Klaus-Peter König
09.03.	Rainer Koschnick
11.03.	Hans-Ulrich Claus
12.03.	Sybille Heißenberg
19.03.	Erika Gumpert
24.03.	Ingeborg Schäfers
26.03.	Elke Maske
01.04.	Inge Beckmann
02.04.	Doris Diekmann
07.04.	Bärbel Ellersiek
08.04.	Paul Fürstenau
21.04.	Angelika Lotte
27.04.	Inge Steffen
01.05.	Werner Thiede
03.05.	Harald Korzonek
04.05.	Brigitte Lechtermann
06.05.	Annette Wiemer-Uhlworm
07.05.	Ursel Bleimund

Geburtstage ab 80 Jahren
16.02.	Erika Thoeren� 80 J.
16.02.	Hans-Joachim Fischer� 83 J.
16.02.	Gerhard Finkemeyer� 85 J.
16.02.	Wilhelm Groppel� 88 J.
17.02.	Annelore Lowey� 81 J.
17.02.	Wilfried Bockstede� 83 J.
17.02.	Ursula Schwarz� 85 J.
17.02.	Erna Maschmann� 86 J.
18.02.	Jutta Rehbein� 83 J.
18.02.	Renate Küster� 85 J.
19.02.	Inge Riepe� 86 J.

19.02.	Wilfried Pannhorst� 88 J.
19.02.	Lieselotte  
	 Ziegler-Wehmeyer� 89 J.
20.02.	Gerlinde Seidel� 81 J.
20.02.	Manfred Siekmann� 84 J.
20.02.	Lisa Philipsen� 87 J.
21.02.	Jost Baldewein� 91 J.
22.02.	Dieter Höner� 86 J.
22.02.	Werner Klose� 89 J.
23.02.	Renate Nagel� 85 J.
23.02.	Wilhelm Weber� 88 J.
23.02.	Horst Gerlitz� 90 J.
24.02.	Anneliese Strathmann� 84 J.
25.02.	Almut Lalk� 83 J.
26.02.	Kurt Pohlmann� 83 J.
26.02.	Anneliese Wöhrmann� 93 J.
27.02.	Bernhard Fabian� 85 J.
27.02.	Christa Heek� 86 J.
27.02.	Ernst Hermann  
	 Kleiböhmer� 92 J.
28.02.	Renate Thiel� 82 J.
28.02.	Udo Witte� 84 J.
29.02.	Erna Budde� 86 J.
01.03.	Hans Hedrich� 82 J.
01.03.	Hans-Joachim  
	 Mundhenke� 83 J.
01.03.	Marlies Niehaus� 86 J.
02.03.	Edmund Torlümke� 82 J.
03.03.	Annemarie Dingerdissen� 81 J.
03.03.	Renate Rzepka� 81 J.
03.03.	Friedhilde-Hedi  
	 Kronsbein� 86 J.
04.03.	Sigrid Zimmermann� 87 J.
05.03.	Ellen Zurheide� 84 J.
05.03.	Ursula Manderla� 86 J.
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06.03.	Renate Vordtriede� 81 J.
06.03.	Luzia Schlüter� 88 J.
06.03.	Gretel Kley� 89 J.
07.03.	Helmut Siekmann� 85 J.
07.03.	Waltraud Vollmer� 88 J.
08.03.	Reinhold Borgstedt� 82 J.
08.03.	Heinz Müller� 94 J.
09.03.	Edith Niehaus� 88 J.
09.03.	Heinrich Allerdißen� 94 J.
09.03.	Rolf Wöhrmann� 95 J.
10.03.	Renate Föste� 82 J.
11.03.	Christa Scharf� 81 J.
11.03.	Dieter Bauer� 82 J.
11.03.	Erika Thenhausen� 86 J.
12.03.	Elke Frank� 81 J.
12.03.	Helmut Becker� 86 J.
12.03.	Anneliese Jöllenbeck� 88 J.
13.03.	Gerhard Siekkötter� 81 J.
13.03.	Christel Wenzel� 87 J.
13.03.	Ingeburg Bülow� 88 J.
13.03.	Horst Falkowski� 92 J.
14.03.	Ulrike Hintzen� 81 J.
14.03.	Hanna Polednik� 84 J.
14.03.	Ursula Walkenhorst� 86 J.
14.03.	Hans-Joachim Guder� 91 J.
15.03.	Werner Schömann� 86 J.
16.03.	Renate Peter� 81 J.
17.03.	Helga Babenhauserheide� 83 J.
18.03.	Anneliese Adolph� 80 J.
18.03.	Gerhard Kleinewächter� 80 J.
18.03.	Edda Schierbaum� 83 J.
18.03.	Ingeborg Witte� 86 J.
18.03.	Rolf Schulz� 91 J.
20.03.	Marianne Mergelkuhl� 90 J.
20.03.	Rudolf Klusmann� 91 J.

21.03.	Ursula Schönnagel� 83 J.
21.03.	Friedrich Niermann� 84 J.
21.03.	Rudolf Maschmann� 86 J.
21.03.	Eva Fennert� 88 J.
22.03.	Heiko Obermann� 80 J.
22.03.	Gerburg Koltzsch� 84 J.
23.03.	Edelgard Fischer� 83 J.
23.03.	Gisela Ewert� 85 J.
25.03.	Ingrid Fehlberg� 86 J.
25.03.	Renate Held� 86 J.
25.03.	Karl-Heinz Sieker� 96 J.
25.03.	Wilhelm Modersohn� 97 J.
25.03.	Ilse Schaper� 99 J.
26.03.	Marianne Kampmann� 82 J.
26.03.	Wanda Allerdißen� 89 J.
26.03.	Horst Moormann� 100 J.
27.03.	Christel Pauer� 84 J.
27.03.	Ursula Schulze� 86 J.
27.03.	Inge Ruwe� 88 J.
27.03.	Gerhard Vollmer� 96 J.
28.03.	Anita Ellersiek� 81 J.
28.03.	Hannelore Kröger� 81 J.
28.03.	Wilfried Bollmann� 87 J.
28.03.	Käthe Tiemann� 88 J.
28.03.	Margarete Gladisch� 89 J.
28.03.	Hannelore Sachser� 92 J.
29.03.	Hans Schlömann� 81 J.
29.03.	Erika Bader� 82 J.
30.03.	Brigitte Szallies� 86 J.
31.03.	Helmut Kröger� 84 J.
02.04.	Margret Südmeyer� 81 J.
02.04.	Günter Burmann� 83 J.
02.04.	Inge Caßing� 88 J.
03.04.	Liselotte Gräfe� 87 J.
04.04.	Peter Hübner� 85 J.
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04.04.	Gerhard Kreft� 85 J.
04.04.	Renate Berg� 88 J.
04.04.	Inge Rummler� 90 J.
05.04.	Gisela Schuh� 80 J.
06.04.	Ursula  
	 Graefe zu Baringdorf� 81 J.
06.04.	Helmut Gorges� 82 J.
06.04.	Ingrid Freitag� 86 J.
06.04.	Ingrid Borgstädt� 88 J.
06.04.	Herta Wenzel� 90 J.
07.04.	Ursula Pravisani� 86 J.
07.04.	Erika Klusmann� 88 J.
07.04.	Gerhard Schierbaum� 90 J.
08.04.	Wilhelm Drucks� 83 J.
08.04.	Elsbeth Wollbrink� 88 J.
08.04.	Ursula Walkenhorst� 92 J.
09.04.	Wilfried Schmidtke� 84 J.
09.04.	Anna Hescher� 87 J.
09.04.	Renate Redecker� 89 J.
10.04.	Renate Janz� 84 J.
11.04.	Magdalene Tiemann� 88 J.
12.04.	Ursula Schmidt� 81 J.
12.04.	Martin Müller� 92 J.
13.04.	Klaus Beller� 87 J.
13.04.	Ilse Biermann� 89 J.
14.04.	Gerhard Idschick� 85 J.
14.04.	Marlies Drescher� 86 J.
14.04.	Erna Kreft� 86 J.
14.04.	Herbert Ziegler� 89 J.
15.04.	Wilhelmine Schliemann� 85 J.
15.04.	Kurt Holtmann� 87 J.
15.04.	Erika Strakeljahn� 87 J.
15.04.	Christa Lohmann� 88 J.
15.04.	Antje Adolph� 89 J.
15.04.	Margret Friedrich� 90 J.

15.04.	Karl-Heinz Haase� 90 J.
16.04.	Siegfried Kuhn� 85 J.
16.04.	Manfred Kröger� 86 J.
16.04.	Susanne Fliege� 87 J.
17.04.	Manfred Klempnauer� 81 J.
18.04.	Edda Hartwig� 84 J.
18.04.	Inge Tunnisch� 85 J.
18.04.	Gisela Montag� 87 J.
19.04.	Lisa Niewöhner� 85 J.
19.04.	Helga Horstmann� 89 J.
20.04.	Heidrun Matera� 83 J.
20.04.	Bärbel Greinus� 86 J.
20.04.	Lieselotte Stakelbek� 90 J.
21.04.	Heinz Sachser� 82 J.
21.04.	Erika Brüggemeyer� 83 J.
21.04.	Margret Landwehr� 84 J.
21.04.	Manfred Schaar� 87 J.
21.04.	Gerda-Hildegard Wenner� 88 J.
21.04.	Heins Drescher� 89 J.
21.04.	Margarete Redecker� 91 J.
22.04.	Rainer Pohlmann� 80 J.
22.04.	Ernst Kunert� 85 J.
23.04.	Klaus Hildebrand� 85 J.
23.04.	Günter Bialluch� 86 J.
24.04.	Reinhard Sommer� 80 J.
25.04.	Gisela Ewering� 80 J.
25.04.	Renate Hartwig� 80 J.
25.04.	Willi Hartwig� 82 J.
25.04.	Hanna Vedder� 91 J.
26.04.	Renate Albert� 86 J.
26.04.	Ingrid Kühnapfel� 86 J.
26.04.	Christa Bauke� 87 J.
27.04.	Elke Kötter� 80 J.
27.04.	Rolf Koffinke� 82 J.
27.04.	Manfred Stemmer� 82 J.
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27.04.	Günter Holle� 85 J.
27.04.	Monika Kunert� 85 J.
27.04.	Edith Schierenberg� 94 J.
28.04.	Dorothea Grothaus� 88 J.
28.04.	Erwin Ritter� 90 J.
29.04.	Brigitte Wenzel� 80 J.
29.04.	Helmut Barkey� 82 J.
29.04.	Horst Klann� 86 J.
29.04.	Hugo Thiel� 87 J.
30.04.	Wolfgang Thamm� 84 J.
30.04.	Reinhard Biermann� 89 J.
30.04.	Herbert Sanker� 90 J.
01.05.	Annegret Fleer� 81 J.
02.05.	Marianne Pieper� 86 J.
02.05.	Ingrid Dumcke� 89 J.
02.05.	Hermann Schlüter� 89 J.
03.05.	Klaus-Rüdiger Klemme� 82 J.
03.05.	Himke Kunz� 88 J.
03.05.	Eveline Sobotka� 94 J.
03.05.	Waltraud Sielemann� 98 J.
04.05.	Brigitte Sanker� 85 J.
04.05.	Paula Glindemann� 91 J.
04.05.	Wilfried Beek� 92 J.
05.05.	Jürgen Heienbrock� 86 J.
05.05.	Magdalene Olschewsky� 95 J.
06.05.	Helga Ruwe� 84 J.
06.05.	Johanne Beermann� 92 J.
07.05.	Christel Knerich� 80 J.
07.05.	Helmut Fröhlich� 81 J.
07.05.	Annegret Pohlmann� 82 J.
07.05.	Hanna Bockstette� 89 J.
07.05.	Hanna Ahlbrand� 93 J.
07.05.	Erna Siekmann� 102 J.
08.05.	Margret Struck� 81 J.
08.05.	Marie-Luise Reckzeh� 82 J.

08.05.	Magdalene Kuhlmann� 86 J.
08.05.	Luise Vogt� 87 J.
08.05.	Marianne Froböse� 90 J.
09.05.	Werner König� 82 J.
10.05.	Ingrid Rieke� 85 J.
10.05.	Wilfried Strathmann� 96 J.
11.05.	Doris Wiegmann� 82 J.
11.05.	Christa Lohmeyer� 83 J.
11.05.	Ursula Baldewein� 85 J.
12.05.	Günter Ellersiek� 86 J.
13.05.	Maria Pieper� 82 J.
13.05.	Heinrich Meyer� 85 J.
13.05.	Gisela Niehaus� 87 J.
13.05.	Liselotte Rosenberg� 88 J.
13.05.	Irmgard Vogt� 97 J.
14.05.	Gertrud Falkowski� 91 J.
14.05.	Brigitte Viecens� 92 J.
15.05.	Ernst-Eckhard Bohnhorst� 81 J.
15.05.	Heinrich Metting� 89 J.
15.05.	Elisabeth Ellersiek� 92 J.

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den bitten wir Sie um frühzei-
tige Mitteilung an das Gemeinde- 
büro, wenn Sie in dieser Übersicht 
NICHT genannt werden möchten.

Tel.: 05225 859290 
gemeindebuero@kgm-spenge.de

Foto: Lotz
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Termine: 5. März, 2. April, 7. Mai, 11. Juni (!), 2. Juli, 6. August, 
3. September, 1. Oktober, 5. November, 3. Dezember 2026 jeweils um 16.30 Uhr
Ort: Besta�ungshaus Wippermann, Lange Straße 66, 32139 Spenge 

TrauerCafé

Kultur ­ Informa�on ­ Trost
Scannen Sie den QR­Code und erfahren Sie mehr 

über unsere Veranstaltungen.

Bei allen Veranstaltungen bi�en wir um telefonische Anmeldung.

Ausstellung: Werke von Mats Hauke
Kul�sch · Künstlerisch – Kwadra�sch · Kubisch 

Die Urne, die vom Leben erzählt
Krea�vangebot Urnengestaltung persönlich

Termin: Donnerstag 7. Mai 2026, 16.30 Uhr
Treffpunkt: Besta�ungshaus Wippermann, Lange Str. 66, Spenge 

Termin: Dienstag, 23. Juni 2026 19.30 Uhr
Ort: Besta�ungshaus Küstermann, Nordstr. 9, 33824 Werther

Samstags und Sonntags im März: 7.+8.3.  14.+15.3.  21.+ 22.3.  28.+29.3.  jeweils 13 ­17 Uhr
Ort: Ehemalige raumwerk­Tischlerei:  Auf der Bleeke 45, 33824 Werther­Häger

Termine: Mi�woch, 15. April 2026, 14 Uhr und Mi�woch, 22. April 2026, 14 Uhr
Ort: Ehemalige raumwerk­Tischlerei, Auf der Bleeke 45, 33824 Werther­Häger

Trauerspaziergang Kra� schöpfen in der Natur

Wenn das Haus verkau� wird
Ein Einblick in die Arbeit eines Immobilienmaklers
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Goldene Hochzeiten

Wolfgang und Edeltraud Haase,  
geb. Bruning

Horst und Christel Klann,  
geb. Tabatt

Detmar und Gudrun Strathmann,  
geb. Ostermann

Beerdigungen

Minna Dück, geb. Braun� 94 J.
Günter Pannhorst� 90 J.
Margarete Krause� 85 J.
Eugenie Wolff, geb. Restau� 90 J.
Margret Sander, geb. Bohle� 89 J.
Beate Göding, geb. Schröder� 66 J.
Günter Ebke� 85 J.
Günther Sundermeier� 91 J.
Hanna Röthemeyer, geb. Mohrmann� 97 J.
Gerhard Höke� 94 J.
Käthe Klusmann, geb. Scheidereiter� 90 J.
Gisela Kraft, geb. Ebke� 89 J.
Renate Hildeband, geb. Greinus� 86 J.
Friederike Nölting, geb. Brunsmeier� 91 J.
Wilhelm Schleef� 94 J.
Wolf-Dieter Fißenebert� 84 J.
Wolf-Rüdiger Heitlindemann� 82 J.
Elli Ebke, geb. Klose� 86 J.
Dieter Mehrhoff� 81 J.
Hans-Joachim Elverich� 77 J.

6050 Diamantene Hochzeit

Hans-Jürgen und Marie-Luise Reckzeh, 
geb. Piel

Walter und Gisela Ewert,  
geb. Beckmann

Alfred und Ursula Manderla,  
geb. Voges

Dieter und Gisela Brocksiek,  
geb. Greßhoff

Manfred und Doris Niermann,  
geb. Sachser

Norbert Tiemann� 68 J.
Renate Peppmeier, geb. Gieselmann� 87 J.
Magdalene Oester-Barkey,  
geb. Rocklage� 97 J.
Erwin Sturma� 86 J.
Lieselotte Hörst, geb. Allerdissen� 87 J.
Ursula Noltemeyer, geb. Niewöhner� 88 J.
Erika Diekmann, geb. Nobbe� 83 J.
Frido Ebert, beerd. in Enger� 87 J.
Hanna Ducke, geb. Koene� 92 J.
Margarete Kinnius, geb. Laege� 87 J.
Maike Freese, geb. Tittes� 61 J.
Lieselotte Ewering, geb. Brinkhoff� 92 J. 
Ursula Rülcke, geb. Koch� 92 J.
Rosemarie Markus, geb. Haase� 84 J.
Doris Hardetert, geb. Grefe� 81 J.
Käthe Hemminghaus, geb. Busch� 93 J.
Hubert Emmermacher� 91 J.
Harald Bäunker� 74 J.
Helga Tilleßen, geb. Gieselmann 
beerd. in Warendorf� 81 J. 

Foto: Lotz
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Minden-Weseler Weg 60 • 32130  Enger • Telefon: (05224)    28 32 
Bielefelder Straße 145 • 32139 Spenge • Telefon: (05225)  87 29 32 

 

Eigene Trauerhalle und Abschiedsraum 
 

Wir geben Ihrer Trauer Raum - zu jeder Zeit 

      • Bestattungen in jeder gewünschten Ausführung  
        auf allen Friedhöfen - von jeder Friedhofskapelle 
      • Bestattungsvorsorge - Unverbindliche Beratung 
      •  

 Tiemann Bestattungsinstitut 

seit 1899 

Vorsorge-Ratgeber 
Gratis anzufordern! 

 

www.trauerhalle.info 

 

 

Gewachsene Kompetenz für Ihren Garten seit 1947

Baumschule Vogt

Garten GalerieGarten Galerie



Impressum:

Herausgeber  
des Gemeindebriefes ist die:  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge
Lange Straße 70-72
32139 Spenge 

V.i.S.d.P.	 Markus Malitte
	 Bünder Str. 266
	 32139 Spenge

Umsetzung	 Claudia Vogt,  
	 Grafik-Design

Druck	 Gemeindebriefdruckerei 
	 Groß Oesingen

Auflage	 7.300 Exemplare

Der Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr und soll über das Gemeinde- 
leben informieren. Er wird kostenlos an 
alle Haushalte in Spenge verteilt. Jedes 
Gemeindeglied ist herzlich eingeladen, 
eigene Beiträge und Fotos unter Angabe 
des Namens zur Veröffentlichung einzu-
reichen. Ihre Reaktionen und Ihr Feed-
back sind herzlich willkommen!

Damit Nachrichten und Artikelwünsche 
noch besser als bisher die Redaktion 
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 

Susanne Dremel-Malitte 
Tel.: 859670 
sannedm@aol.com

Für die Werbung ist Pfr. Markus Malitte  
zuständig.

Ihre Gemeindebrief-Redaktion

Tageseinrichtungen für Kinder               Telefon:

Spenge „St. Martin”
Poststr. 24
Leitung
Britta Schiefer � 14 46
HF-KIGA-Bussche-Muench-Strasse@Kirchenkreis-herford.de

Spenge, Stiegelpotte 19 
Leitung
Carola Schmidt-Flexon                                                85 97 54
HF-KIGA-Stiegelpotte@Kirchenkreis-herford.de    

Wallenbrück „Kleine Taube”  
An der Reithalle 4 
Leitung
Ute Miederhoff � 22 99
HF-KIGA-Wallenbrueck@Kirchenkreis-herford.de

Diakonie                                                                       Telefon:

St. Martins-Stift, Poststr. 13 
Leitung
Christine Padberg 

87 93 - 0

Diakoniestation Spenge, Werburger Str. 5
Leitung
Johannes Schlichtmann

60 01 23

Redaktionsschluss 
der nächsten 
Ausgabe:
15. April 2026

Netzwerk Diakonie
in Ihrem Stadtteil

Wir sind für Sie unter einer zentralen Beratungsnummer zu erreichen:

beraten  begegnen  wohnen pflegen

Telefon 05221/98 92 92
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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48 ANSPRECHPARTNER UND EINRICHTUNGEN     www.kgm-spenge.de

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-1110111 oder 0800-1110222  www.telefonseelsorge.de
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